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Leitthema

Chancen und Herausforderung, welche bei der Zusammenarbeit 
zwischen verschiedenen Akteur*innen (Unternehmen, Hochschulen, 

Berufsbildende Schulen) entstehen



Gelungene Netzwerkarbeit ist der Schlüssel!



Was muss in der Netzwerkarbeit/Projekt 
passieren, damit größtmögliche 

Demotivation entsteht?



Demotivationsrezepte

Verantwortungen / 
Rollen

Strukturen / 
Meilensteine

Motivation / Vision







Kontakt: Dr. Nele Milsch
nele.milsch@chemie.uni-goettingen.de

Projekt: Ausbildungskompass Chemie – nachhaltige Übergänge gestalten

mailto:nele.milsch@chemie.uni-goettingen.de


BackUp-Folien

Wurde im Workshop nicht benötigt, da die Themen treffend genannt 
wurden. Jedoch zum Nachlesen gern zur Verfügung stehen.



Chancen

• Unterschiedliche Perspektiven

• Lösung von komplexen Herausforderungen nur im Verbund möglich
Stichwort: 

• Studienzweifler*innen

• Abbrecher*innen

• Studium nach Ausbildung



Herausforderung

• Treffen (Empfehlung aus dem Projekt: max. 2 Stunden)

• Mitwirkung an benötigten Aufgaben zu bestimmten Zeitpunkte 
(Empfehlung: Projektkonzeption agil ausrichten)

• Abspringen / keine Einhaltung (Empfehlung: Backup-Planung im 
Vorfeld grob definieren)



Allgemeine Tipps

• Gemeinsamkeiten definieren

• Zielgruppe eindeutig identifizieren bzw. präzisieren

• Vorab ein Letter of Intent oder Ähnliches einholen
• Klare Funktion

• Klare Rollen

• Wunsch am zeitlichen Aufwand bzgl. Projekt/Zusammenarbeit

• Einbezug der Zielgruppen



Viel Erfolg bei Ihrer Netzwerkarbeit! 


